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Das Produkt ist eine Buskomponente des JABLOTRON-Systems. Es dient zur 
Alarmierung und zusätzlichen Akustik außerhalb des bewachten Objekts. Gleichzeitig 
kann es als vorgeschalteter Sabotagedetektor dienen. Die Sirene kann einen Backup-
Akku enthalten, falls der Täter das Versorgungskabel unterbricht. Das Produkt belegt 
einen Platz im System und ist für die Montage durch einen geschulten Techniker mit 
gültigem Jablotron-Zertifikat vorgesehen. Dieses Produkt ist mit den Zentralen JA-
102K, JA-103K und JA-107K kompatibel.

Die Sirene JA-113A RB besteht aus zwei Teilen, der Basis mit Elektronik JA-113A-
BASE-RB und einer der optionalen Außenabdeckungen JA-1xxA-C-xx-x. Diese sind in 
verschiedenen Farbkombinationen für die Abdeckung selbst und den Lichtleiter 
erhältlich. Der Basisteil darf nicht separat verwendet werden, sondern muss immer mit 
einer der Abdeckungen kombiniert werden.

Die Farbkombinationen und Materialien der Abdeckungen sind in der Tabelle 
aufgeführt:
Abdeckung Farbe und Material der 

Abdeckung
Farbe des Lichtleiters

JA-1X2A-C-WH weißer Kunststoff

JA-1X2A-C-GR grauer Kunststoff

JA-1X2A-C-AN anthrazitfarbener Kunststoff

transparent

JA-1x1A-C-ST Edelstahlblech rot

JA-1X1A-C-ST-B Edelstahlblech blau

Hinweis: Die Sirene ist auch mit älteren Deckeltypen JA-1x1A-C-xx-x kompatibel.

Installation
Die Sirene wird an einer senkrechten Wand mit der Wasserwaage nach unten 

montiert. Vermeiden Sie die Montage in der Nähe von Dachrinnen und an Stellen, an 
denen Eisbildung auftreten kann.

Abbildung 1: Beschreibung der inneren Teile des Produkts

1 – Montageöffnung; 2 – elektroakustische Wandler; 3 – Pufferbatterie; 4 – 
wiederverwendbares Befestigungsband; 5 – Öffnung für Buskabel; 6 – Leiterplatte; 

7 – Wasserwaage; 8 – Feststellschraube; 9 – Kabel mit Clip zur Sicherung des 
Zentralgerätedeckels (durch Drücken des Riegels leicht zu lösen)

1. Führen Sie das Buskabel durch die Öffnung (5) und drücken Sie es in die 
Arretierungsklammern.

2. Schrauben Sie die Sirene mit zwei Schrauben in die Löcher (1) an der 
gewünschten Stelle fest. Zur exakten Ausrichtung der Sirene in vertikaler Position 
können Sie die integrierten Wasserwaagen (7) verwenden.

Abbildung 2: Beschreibung der Leiterplatte

10 – Busklemmenleiste; 11 – Seriennummer; 12 – Sabotagesensoren;
13 – LED-Anzeigen; 14 – Anschluss für den Akku;

15 – gelbe LED-Fehleranzeige; 16 – Anschluss des elektroakustischen Wandlers 
(Achtung: Hochspannung)

Schließen Sie die Busleitung immer bei 
vollständig ausgeschaltetem System an.

3. Schließen Sie das Buskabel an die Klemmen (10) an.

4. Schließen Sie die Ersatzbatterie an den Stecker (14) an, falls verwendet.
Hinweis: Zur Erfüllung der Norm EN 50131-1 ist der Anschluss einer Reservebatterie 
erforderlich.

5. Nach dem Einschalten des Systems blinkt die gelbe LED (15) und zeigt damit an, 
dass die Sirene nicht dem System zugeordnet ist.

6. Befolgen Sie anschließend die Installationsanleitung der Zentrale. Grundlegende 
Vorgehensweise:

a. Wählen Sie im Programm F-Link auf der Registerkarte „Peripheriegeräte“ die 
gewünschte Position aus und aktivieren Sie mit „Zuweisen“ den Lernmodus.

b. Wählen Sie über die Option „Nicht zugewiesene lernen“ die entsprechende 
Sirene aus der Liste aus und bestätigen Sie die Auswahl mit einem Doppelklick. 
Die gelbe LED erlischt.

7. Überprüfen Sie den Anschluss der elektroakustischen Wandler (2) an den Stecker 
der Elektronikplatine (16) – schließen Sie ihn gegebenenfalls an.

8. Verbinden Sie das Kabel des Deckels mit der Klammer (9) mit dem unteren Teil der 
Sirene, setzen Sie die ausgewählte Sirenenabdeckung auf und sichern Sie sie mit 
der Schraube (8).

Hinweis:
− Der magnetische Sabotagesensor der vorderen Abdeckung kalibriert sich nach dem 

Abklingen automatisch. Nach dem Aufsetzen der Abdeckung muss diese vollständig 
geschlossen u n d  mit einer Schraube gesichert werden. Wenn Sie die 
Abdeckung über einen längeren Zeitraum nur teilweise geschlossen lassen, kann die 
Sirene den Sensor kalibrieren und das anschließende vollständige Schließen kann zu 
einer Sabotage führen.

− Die Sirene kann auch durch Eingabe der Seriennummer mit dem Programm F-Link in die 
Zentrale eingelernt werden. Die Seriennummer befindet sich auf dem Etikett mit dem 
Barcode (11) in der Nähe der Busklemmenleiste. Es müssen alle Ziffern eingegeben 
werden (Format der Seriennummer: 1400-00-0000-0001).

−  Wenn Sie eine Sirene aus dem System entfernen möchten, löschen Sie sie aus der 
entsprechenden Position in der Zentrale.

− Bei der Installation ohne Backup-Akku empfehlen wir, nach der Einstellung der 
Sirenenparameter immer einen Funktionstest durchzuführen ( mit der Taste „Test“ im 
F-Link). Wenn ein Stromversorgungsfehler festgestellt wird, verwenden Sie eine 
Installation mit Pufferbatterie. Ebenso empfehlen wir bei der Installation an Leitungen 
mit größerem Spannungsabfall (längere Leitungen, größere Anzahl von 
Peripheriegeräten) die Verwendung einer Pufferbatterie.

Zwei Minuten nach dem Anschließen der Stromversorgung erfolgt die Kalibrierung des 
hinteren Sabotagesensors.

Einstellung der Eigenschaften
Die Einstellung erfolgt mit dem Programm F-Link – Registerkarte „Peripheriegeräte“. 

Verwenden Sie für die Position der Sirene die Option „Interne Einstellung“. Es erscheint 
ein Dialogfeld, in dem Sie folgende Einstellungen vornehmen können: (* kennzeichnet die 
Werkseinstellung)

Registerkarte „Einstellungen“:
Installation ohne Backup-Akku: JA / NEIN*
Akustische Alarmsignalisierung in den Sektionen: Legt fest, für welche Sektionen 

die Sirene einen Alarm auslöst. Werkseitig ist für alle Sektionen ein Heulen eingestellt.
Reaktion: Legt fest, ob die Sirene auf das Signal IW (interner Alarm) oder EW* 

(externer Alarm) hupt. Der Alarmton kann auch vollständig ausgeschaltet werden (die 
anderen Funktionen bleiben erhalten).

Sirenenheulen: unterbrochen*, ununterbrochen
Begrenzung der Sirenenzeit: Während des Alarms, 1, 2, 3*, 4, 5 Minuten und Aus 

– Aus bedeutet, dass die akustische Signalisierung gemäß der in den Parametern der 
Zentrale eingestellten Alarmdauer beachtet wird.

Unterschiedliche Signalisierung von Feueralarm: JA / NEIN* – legt fest, ob 
zwischen der akustischen Interpretation eines Feueralarms und eines Standardalarms 
unterschieden wird. Die Interpretation eines akustischen Feueralarms entspricht der von 
Rauchmeldern mit interner Sirene, d. h. schnelles Piepen.

Sonstige akustische Signalisierung in den Sektionen: Legt fest, für welche 
Sektionen die Sirene die anderen, unten aufgeführten akustischen Signale ausgibt. 
Werkseitig ist für alle Sektionen ein Hupen eingestellt.

Höhere Lautstärke: JA / NEIN* – dieser Parameter wirkt sich nur auf die anderen 
akustischen Signale und die Beschallung der PG-Ausgänge aus. Er hat keinen Einfluss 
auf die Lautstärke der Signale im Alarmfall.

Bei vollständiger Sicherung und Entriegelung der Sektionen: JA / NEIN* – wenn 
aktiviert, piept die Sirene bei der Sicherung 1x, bei der Entriegelung 2x und bei der 
Entriegelung nach einem Alarm 3x.

Bei teilweiser Sicherung der Sektionen: JA / NEIN* – wenn aktiviert, piept die Sirene 
bei Sicherung 1x, bei Entriegelung 2x und bei Entriegelung nach Alarm 3x.

Bei Warnung: JA / NEIN* – Wenn diese Option aktiviert ist, reagiert die Sirene mit drei 
Pieptönen, wenn die Sicherung nicht möglich ist, wenn die Sicherung nicht erfolgreich war 
und wenn die Sicherung mit Alarmspeicher aufgehoben wurde.

Ankunftsverzögerung: JA / NEIN* – Wenn aktiviert, signalisiert die Sirene eine 
Ankunftsverzögerung in der in den Systemparametern eingestellten Länge.

Verzögerung beim Verlassen bei teilweiser Verriegelung: JA / NEIN* – Wenn diese 
Option aktiviert ist, signalisiert „   “ (Verriegelung aktiv) „   “ (Verriegelung aktiv) „   “ 
(Verriegelung aktiv) „zpoždění“ (Verzögerung) „   “ (Verriegelung aktiv) „zpoždění“ 
(Verzögerung) „   “ (Verriegelung aktiv) „zpoždění“ (Verzögerung) „ “ (Verriegelung aktiv) 
„zpoždění“ (Verzögerung) „ “ (Verriegelung aktiv) „zpoždění“ (Verzögerung) „ “ 
(Verriegelung aktiv) „zpoždění“ (Verzögerung) „ “ (
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Verzögerung beim Verlassen bei vollständiger Sicherung: JA / NEIN* – Wenn 
diese Option aktiviert ist, signalisiert „   “ (Verlassen der Tür) „   “ (Verlassen der Tür 
verzögert) „   “ (Verlassen der Tür verzögert) „   “ (Verzögerung beim Verlassen) „   “ 
(Verzögerung beim Verlassen) in der in den Systemparametern bei vollständiger 
Sicherung festgelegten Länge.

Optische Signalisierung:
Blinkt alle: 10, 20, …, 60*, …, 120 Sekunden und Aus. Der Parameter stellt die 

optische Signalisierung in einem Zeitintervall von 10–120 s ein, das jeweils in 10-
Sekunden-Schritten einstellbar ist. Kann als Hinweis darauf dienen, dass sich im Objekt 
ein funktionsfähiges Sicherheitssystem befindet.

Bei Warnung: JA / NEIN*, Durch Aktivieren dieser Option gibt die Sirene durch 
dreimaliges Blinken folgende Signale:

1) die Sicherung nicht möglich ist (im System liegt ein Zustand vor, der die 
Sicherung verhindert, z. B. eine Störung oder ein aktiver Melder).

2) Fehlgeschlagene Sicherung (während der Startverzögerung tritt ein Ereignis 
ein, das den Start verhindert – z. B. Aktivierung eines Melders).

3) Entriegelung mit Alarmspeicher (im System wurde ein Alarm ausgelöst).
Bei der Steuerung der Sektionen: JA / NEIN*, Durch Aktivieren der Option 

signalisiert die Sirene optisch das Verriegeln und Entriegeln der Sektionen. Bei 
Verriegelung – 1 Blinken, bei Entriegelung – 2 Blinken und bei Entriegelung nach einem 
Alarm – 3 Blinken.

LED-Signalisierung: rot* / blau, Die Sirenen sind mit zweifarbigen LEDs 
ausgestattet. Je nach Farbe des Lichtleiters der gekauften Sirenenabdeckung muss die 
entsprechende LED-Farbe ausgewählt werden.

Nach Beendigung des Alarms: Während des Alarms, 1 Minute nach dem Alarm,
2 Minuten nach dem Alarm, 3 Minuten nach dem Alarm, 5 Minuten nach dem 
Alarm,
*30 Minuten nach dem Alarm, 1 Stunde nach dem Alarm. Generell gilt, dass die 
Dauer der Alarmsignalisierung an allen Sirenen im System durch die Einstellung in den 
Parametern der Zentrale – Alarmdauer – festgelegt ist. Es kann jedoch Fälle geben, in 
denen auch nach Beendigung des Alarms eine optische Signalisierung erforderlich ist, 
z. B. zur schnelleren Orientierung des Einsatzfahrzeugs der Leitstelle.

Registerkarte „Signalisierung PG“:
Optische Anzeige während der PG-Signalausgabe: Wenn diese Option aktiviert 

ist, leuchtet die LED an der Sirene zusammen mit dem akustischen Signal während der 
gesamten Dauer der Signalausgabe eines beliebigen geschalteten PG.
Für jeden PG-Ausgang kann eine akustische Signalisierung eingestellt werden:

Langsames Piepen – piept 1x pro Sekunde (während der gesamten 
Einschaltdauer des PG) Schnelles Piepen – piept 2x pro Sekunde (während der 
gesamten Einschaltdauer des PG) 1x Ein/2x Aus – piept 1x beim Einschalten des 
PG, 2x beim Ausschalten des PG Piepton 20 s – langer Piepton für 20 Sekunden 
beim Einschalten des PG

Prioritäten der Sirenenfunktion:
Die höchste Priorität hat der Sirenenton, eine niedrigere Priorität hat der Piepton bei 

der Steuerung, die niedrigste Priorität hat die Aktivitätsanzeige der PG-Ausgänge (PG1 
höher als PG2 usw.). Ein Ton mit höherer Priorität unterbricht immer einen Ton mit 
niedrigerer Priorität.
Verlust der Verbindung zur Zentrale:

Bei einer Unterbrechung des Versorgungskabels oder einem Verlust der 
Kommunikation mit der Zentrale hupt die Sirene 3 Minuten lang und blinkt (dies tritt 
nicht auf, wenn das System gewartet wird). Wenn die Bus-Spannung durch Abschalten 
des Systems (längerer Stromausfall und entladene Batterie) ausfällt, ertönt die Sirene 
nicht und blinkt nicht.

Austausch der Batterie in der Sirene
Das System meldet automatisch, wenn sich die Batterie entlädt (Ausfall der 

Hauptstromversorgung über den Bus) oder die Batterie den Kapazitätstest nicht mehr 
besteht (kontinuierliche Prüfung bei funktionierender Hauptstromversorgung). Vor dem 
Austausch der Batterie in der Sirene muss das System in den Servis-Modus geschaltet 
werden (ansonsten wird ein Sabotagealarm ausgelöst). Verwenden Sie ausschließlich 
Batterien mit der Bezeichnung BAT-4V8 oder BAT-4V8-LH1800.

Technische Daten
Stromversorgung über die Busleitung der Zentrale 12 V DC (8–

15 V) Pufferbatterie NiMH, Typ BAT-4V8-LH1800 / 4,8 V / 1800 mA
(kann auch NiCd, Typ BAT-4V8 / 4,8 V / 1800 mA 

angeschlossen werden) Hinweis: Akku ist nicht im Lieferumfang enthalten, 
Bestückung optional

Typische Lebensdauer des Akkus ca. 5 Jahre
Erkennung von niedriger Akkuspannung &lt;4,6 V
Nennstromaufnahme aus der Sammelschiene 2,5 mA
Maximaler Stromverbrauch aus der Sammelschiene 450 mA
Nennstromaufnahme aus der Pufferbatterie 3,6 mA
Maximaler Stromverbrauch aus der Pufferbatterie 800 mA
Typ der Warnvorrichtung Typ Z

Piezo-Elektrosirene 100 dB/m (neue Batterie) 
Abmessungen mit Abdeckung 1X1A-C-XX-X 200 x 300 x 72 mm
Abmessungen mit Abdeckung JA-1X2A-C-XX 200 x 300 x 62 mm 

Gewicht (ohne Akku) 413 g
Klassifizierung Sicherheitsstufe 2 / Umgebungsklasse IV 

(gemäß EN 50131-
1)

Umgebungsbedingungen Außenbereich allgemein
Betriebstemperaturbereich -25 °C bis +60 °C 
Zertifizierungsstelle Trezor Test s.r.o. (Nr. 3025)

Durchschnittliche Betriebsfeuchtigkeit 75 % RH, ohne Kondensation
Erfüllt EN 50130-4, EN 55032,

EN IEC 62368-1, EN IEC 63000, EN 50131-1, -4
Empfohlener Schraubenkopf 2x  ø 4,5 x 50 mm (Senkkopf)

JABLOTRON a.s. erklärt, dass das Produkt 1SIROUT2307LQ in 
Übereinstimmung mit den Harmonisierungsrechtsvorschriften der 
Europäischen Union entwickelt und hergestellt wurde: Richtlinien Nr.: 
2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU, wenn es bestimmungsgemäß 
verwendet wird. Die Original-Konformitätserklärung finden Sie unter 
www.jablotron.com i m  Bereich „Downloads“.

Hinweis: Obwohl das Produkt keine schädlichen Materialien enthält, 
entsorgen Sie es nicht im Hausmüll, sondern geben Sie es an einer 
Sammelstelle für Elektronikschrott ab.
. Weitere Informationen f i n d e n  Sie unter www.jablotron.cz 
im Bereich „Downloads“.

http://www.jablotron.com/
http://www.jablotron.cz/

